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Einkommensrunde 2026 

Verhandlungsergebnis steht! 
 
 
Die Arbeitgeber lehnten auch am 28. April 2026 

jegliche Verbesserung ihres Angebotes katego-

risch ab. 

 

Für die Tarifkommission bleibt es dabei, dass 

nicht nachvollziehbar ist, dass der Medizini-

sche Dienst keine angemessenere finanzielle 

Entlastung für seine Beschäftigten, insbeson-

dere für die niedrigen Vergütungsgruppen, an-

bietet. Auch wenn die Inflation statistisch gese-

hen gesunken ist, spüren die Kolleginnen und 

Kollegen den Kaufkraftverlust enorm. 

 

Daher forderte unsere Tarifkommission eine 

zusätzliche Zahlung der von der Bundesregie-

rung beschlossenen steuer- und beitragsfreien 

Entlastungsprämie in Höhe von 1.000 Euro als 

Teil des Vergütungsabschlusses. Aber auch 

auf diese Forderung reagierten die Arbeitgeber 

trotz Kompromissvorschlägen unsererseits mit 

strikter Ablehnung. 

 

Am Verhandlungstisch ist aktuell Folgendes 

erreichbar gewesen: 

 

• Erhöhung der Tabellenvergütung um 

1,2 Prozent zum 1. Februar 2026 
 

• weitere Erhöhung der Tabellenvergütung 

um 1,8 Prozent zum 1. August 2026 
 

• Laufzeit: zwölf Monate 
 

Positiv bewertet die Tarifkommission, dass das 

Angebot keine „Leermonate“ beinhaltet. Dadurch 

steigen die Gehälter bereits nach sechs Monaten 

um insgesamt 3,0 Prozent. 

 

Außerdem ermöglicht eine Einigung über eine 

kurze Laufzeit von zwölf Monaten, dass die Tarif-

partner bereits zu Beginn des kommenden Jah-

res, also sehr zeitnah, wieder neue Gehaltsver-

handlungen führen können. Eine kurze Laufzeit 

stellt sicher, dass die Tarifpartner flexibler auf 

eine schwankende Inflation reagieren können 

und – langfristig betrachtet – höhere Gehaltsver-

besserungen erzielen können. Demgegenüber 

erschweren lange Laufzeiten Gehaltsverbesse-

rungen in wirtschaftlich schwierigen Zeiten eher. 

 

Das Angebot ist deshalb „unterm Strich“ besser 

als die Gehaltsabschlüsse an vielen anderen Ta-

riftischen. Nach einer umfangreichen Abwägung 

der Gesamtsituation empfiehlt die Tarifkommis-

sion die Annahme des Angebotes. 

 

Beide Seiten haben eine Erklärungsfrist bis zum 

22. Mai 2026 vereinbart, um die Zustimmung ihrer 

Gremien einzuholen. 

 

Jetzt sind Sie gefragt! 

Wir werden Sie vor Ablauf der Erklärungsfrist über 

die endgültige Annahme des Verhandlungsergeb-

nisses entscheiden lassen. Unsere Mitgliederbefra-

gung wird Ihnen rechtzeitig per E-Mail zugesandt. 
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Für die GdS haben verhandelt: 

Monika Atzert (GdS-Bundesgeschäftsstelle), Dr. 

Frank Braatz (MD Berlin/Brandenburg), Annette 

Burckhardt (MD Baden-Württemberg), Manuela 

Rohde (MD Nordrhein), Timo Bernhardt (MD Rhein-

land-Pfalz), Michaela Klingbeil (MD Westfalen-Lippe) 

 

Mitglied werden unter:  
www.gds.info/beitritt 

 

 

http://www.gds.info/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 
GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Mobilnummer

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (z. B. Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter, Auszubildender)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Mein GdS-Beitrag beträgt 5,00 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt              Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau	 Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

  monatlich          quartalsweise

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.info/beitritt“

Beitrittserklärung

Auszubildende(r) von

		

    voraussichtlich bis

Anwärter(in) von

		

    voraussichtlich bis

Studierende(r) von

		

    voraussichtlich bis

Ich wurde geworben durch 

Dienstanschrift

divers

Kreditinstitut

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder gescannt per E-Mail an: info@gds.info

Datum | Unterschrift

http://www.gds.de/beitritt



